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In der Bibel heißt es immer wieder: „Ich habe dich erwählt.“
„Erwählt“ – da schwingt ein Stück Wertschätzung und Lob 
mit, wie bei „ausgewählt“. Die „Erwählte“ war in der blumigen 
Sprache früher die Frau, in die man sich verliebt hat und mit der 
man das ganze Leben verbringen will. 

So spricht auch die Bibel vom „Erwählt-Sein und „Ausgewählt-
Sein“: Gott „erwählt“ Israel, aber nicht, weil es ein großes und 
wichtiges Volk ist, sondern obwohl es das unbedeutendste 
Volk war, einfach „weil er es geliebt hat“ (5. Mose 7,7f). Jesus 
wählt 12 Jünger, die mit ihm ziehen und seine engsten Freunde 
werden.

„erwählt!“ / „ausgewählt!“
Das begründet in der Bibel eine Beziehung, eine Liebes-
beziehung. Damit ist das Versprechen Gottes verbunden: „Ich 
bin für dich da, sorge für dich, liebe dich.“ Aber es begründet 
auch eine Erwartung: „Vertrau mir. Und handle so, wie es zu mir 
passt. Gib die Liebe, die du empfängst, weiter. Kümmere dich 
um deinen Mitmenschen, bewahre deine Mitwelt.“

Von Gott „erwählt“ sind wir alle. Nicht weil wir so toll sind, 
sondern weil Gott uns lieb hat und viel zutraut. Jesus sagt das 
einmal so: „Nicht ihr habt mich ausgewählt, sondern ich habe 
euch ausgewählt. Ich habe euch bestimmt, dass ihr hinausgeht, 
und reiche Frucht bringt.“ (Joh. 15,16)

Ich freu‘ mich darüber. Weil so viel Liebe in diesen Worten liegt 
und so viel Vertrauen. Weil es nicht von etwas abhängig ge-
macht wird, das ich besonders gut können muss.

Am 1. Advent werden unsere Kirchengemeinderätinnen und 
Kirchengemeinderäte gewählt. Sie sind bereit, sich in unserer 
Gemeinde zu engagieren und mit ihren Fähigkeiten und Ideen, 
mit ihrer Zeit und ihrer Kraft einzusetzen. Ich finde, das sollten 
viele durch ihr Wählen unterstützen, damit der Satz: „Ich bin ge-
wählt!“ bedeutet: Ich habe ganz viele Menschen im Rücken, die 
sich darüber freuen und mich unterstützen.

Christine Heimburger, Pfarrerin

„GEWÄHLT“
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EINE CHANCE FÜR
DIE MÜLLKINDER

Die Müllhalde Hulene in 
Mosambiks Hauptstadt Maputo 
durchsieben Menschen rund 
um die Uhr nach Verwertbarem. 
Sieben Cent pro Kilo zahlen 
Schrotthändler für Dosen und 
das Stahlgewebe in Gummi-
reifen, für Plastikflaschen und 
Kartons gibt es noch weniger. 
Selbst im armen Mosambik ist 
das so gut wie nichts.

Nacht für Nacht verbringt 
Julieta Mazivila auf der Müll-
kippe. Die 42-Jährige stochert 
mit Metallhaken nach Plastik 
und Metall, Glas und Karton. 
Doch warum nachts? „Dann 
sind wenig Leute unterwegs, es 
gibt kaum Konkurrenz“, erzählt 
sie. „Ich brauche eben jeden 
Cent, um für die Kinder zu 
sorgen.“

Zum Glück haben ihre Kinder tagsüber einen Platz im Sozial-
zentrum „Renascer“ (Neuanfang). Dort können sie auch eine 
Berufsausbildung im Metallbau, Schneidern und Korbflechten 
machen.

Francisco ist sechs Jahre alt und ihr jüngster Sohn. „Meine 
Mutter kann zwar nicht lesen und schreiben“, erzählt der Junge. 
Dann zeigt er sein Schulheft vor, vollgeschrieben mit den Buch-
staben des Alphabets. „Aber ich lerne das jetzt!“

Doch im Sozialzentrum gibt es nicht nur Unterstützung beim 
Lernen: Hier dürfen Kinder auch einfach Kinder sein. Ein 
Dutzend Kids spielt vor dem Zentrum Fangen und schleppt 
dann ein paar ausrangierte Lastwagenreifen heran. „Damit kann 
man tolle Sprünge machen“, erklärt Francisco und zeigt einen 
Salto. In solchen Momenten ist die Müllkippe, obwohl nur ein 
paar hundert Meter entfernt, ganz weit weg.
Mit Ihrer Spende schenken Sie Zukunft. Danke!

Ein Einzahlungsschein liegt dieser Ausgabe 
unseres Gemeindemagazins bei.
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Warum wählen?

Alle sechs Jahre werden in unserer 
Kirche die Gemeindeleitungen neu 
gewählt. Ihre Aufgabe hat Gewicht: Sie 
erarbeiten Ziele und Schwerpunkte 
der kirchlichen Arbeit und wachen über 
die Finanzen ihrer Kirchengemeinde. 
Gottesdienst und Kirchenmusik, Kinder-
garten und Seelsorge, die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen, Angebote 
für Senioren und Bildungsarbeit, Bau-
maßnahmen und Verwaltungsarbeit sind 
einige der Themen, die von ihnen be-
arbeitet werden. Und nicht zuletzt wählen 
sie den Pfarrer oder die Pfarrerin. 
Die Kandidierenden, die sich für dieses 
verantwortungsvolle Leitungsamt zur 
Verfügung stellen, brauchen Ihre Unter-
stützung! Je mehr sich an der Wahl 
beteiligen, desto gestärkter kann ein 
Leitungsgremium arbeiten. 
Bis zum 16. November erhalten Sie 
Ihre persönlichen Brief-Wahlunterlagen. 
Bis zum 1. Dezember können Sie dann 
wählen:

Wolfenweiler
-	 Sie werfen Ihren Wahlbrief in den 
	 Wahlbriefkasten, der in der Kirche
	 nach den Gottesdiensten in
	 Wolfenweiler und Pfaffenweiler
	 oder bei Veranstaltungen auf-
	 gestellt wird.
	 Oder:
-	 Sie werfen Ihren Wahlbrief in den
	 Briefkasten des Pfarramtes
	 (Kirchstr. 10) ein.
	 Oder:
-	 Sie schicken Ihren Wahlbrief
	 per Post. 

Die Wahlzeit in Wolfenweiler endet 
am 1. Dezember um 16.00 Uhr.

Wolfenweiler

Evelyn Bronner
Ich bin 33 Jahre alt und 
wohne mit meinem Mann 
und unserer Tochter 
seit März in Schall-
stadt. Seit meinem 
Pharmaziestudium in 
Freiburg arbeite ich in 
einer öffentlichen Apo-
theke in Heitersheim und 
befinde mich momentan 
in Elternzeit. In meiner 
Freizeit singe ich leiden-
schaftlich gerne (Rejoice 
Chor, Golden Harps), 
engagiere mich ehren-
amtlich beim Malteser 
Hilfsdienst und gehe 
verschiedenen kreativen 
Hobbys nach. Im 
Kirchengemeinderat 
möchte ich mich gerne 
für eine lebendige und 
musikalische Kirche für 
Jung und Alt einsetzen.

Hans Dieter Hanser
Ich bin 65 Jahre alt, zum 
zweiten Mal verheiratet, 
habe drei erwachsene 
Kinder und eine Enkelin.
Im ersten Beruf war ich 
Lehrer, im zweiten bin 
ich gerne Kirchendiener. 
Ich singe in der Kantorei 
und im Rejoice-Chor 
mit. Ich bin dankbar 
für das, was in unserer 
Kirchengemeinde an-
geboten wird und ihr 
Wohlergehen liegt mir 
am Herzen. Wenn ich 
diese Arbeit unterstützen 
kann, dann tue ich das 
gerne, auch als Kirchen-
gemeinderat.

Sabine Heitz
Ich bin 49 Jahre alt, in 
Freiburg aufgewachsen, 
verheiratet und habe 2 
Kinder. Seit 20 Jahren 
wohnen wir in Wolfen-
weiler und von Beruf 
bin ich Arzthelferin. Die 
Konfirmationen meiner 
beiden Kinder haben 
mich der Kirche wieder 
näher gebracht, und 
da ich mich sehr wohl 
fühle in unserer Kirchen-
gemeinde, freue ich 
mich, an Entscheidungen 
des Kirchengemeinde-
rates teilzuhaben und 
diese mitgestalten zu 
können.

Birgit Lupberger
Ich bin 52 Jahre alt und verheiratet, habe drei 
Kinder und arbeite als Verwaltungsbeamtin.
Sehr gern singe ich in der Kantorei und im 
Rejoicechor mit.
Ich möchte mich besonders dafür einsetzen, 
dass sich Kinder und Jugendliche in unserer 
Gemeinde zu Hause fühlen.
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Anne Thorand
Jahrgang 1980, geboren 
in Niedersachsen, für 
die Liebe nach Frei-
burg gezogen, nun 
verliebt ins Markgräfler-
land. Seit 2019 lebe ich 
mit meiner Familie in 
Pfaffenweiler, arbeite als 
angestellte Lichtplanerin 
und gebe Yogastunden. 
Ich kandidiere für den 
Kirchengemeinderat, weil 
ich als Pastorentochter 
um die Wichtigkeit dieser 
Ehrenämter weiß und ich 
mit meinen Fähigkeiten 
und meinem Wissen 
gern Pastorin und Team 
der Kirchengemeinde 
unterstützen möchte. 
Ich bin dankbar für die 
lebendige Gemeinde 
und möchte versuchen, 
auch Jüngeren einen 
Zugang in diese Ge-
meinschaft aufzuzeigen. 
Regelmäßig gestalte 
ich den ökumenischen 
Gottesdienst für Kleine 
und Große mit, einzel-
ne Gottesdienste wie 
beispielsweise beim 
„Schneckefescht“ oder 
Pfarrhof plane ich gern 
aktiv mit. 

Werner Meihofer
Ich bin 64 Jahre alt, 
wohne in Schallstadt-
Föhren, bin verheiratet 
und habe zwei (er-
wachsene) Kinder. Seit 
Mai dieses Jahres bin 
ich im Ruhestand. Ich 
wurde in der Kirche 
Wolfenweiler getauft 
und konfirmiert. Ich 
könnte mir vorstellen, 
mich in den Bereichen 
Verwaltung, Ökumene, 
diverse Besuchsdienste 
und allgemeine Auf-
gaben einzubringen.

Helga Pfefferle
Ich bin 61, verheiratet, 
habe zwei erwachsene 
Kinder und bin von Beruf 
Steuerfachwirtin und 
Hausfrau.
Für mich ist die Kirchen-
gemeinde wesentlicher 
Bestandteil meiner 
Heimat. In meiner bis-
herigen Tätigkeit als 
Kirchengemeinderätin 
habe ich erfahren, dass 
eine Kirchengemeinde 
eine Menge Verwaltung 
und Organisation er-
fordert, um gut zu 
funktionieren. Damit aber 
eine Gemeinde „lebt“, 
braucht es an erster 
Stelle Menschen, die 
zu christlichen Grund-
werten stehen und bereit 
sind, Verantwortung zu 
übernehmen. Gerne 
bringe ich mich ein, 
damit sich möglichst 
viele Menschen bei uns 
heimisch fühlen und wir 
auch in Zukunft eine 
lebendige Gemeinde 
sind.

Lindi Thomas
Ich heiße Lindi Thomas, 
bin verheiratet, habe 2 
erwachsene Töchter und 
inzwischen auch 3 Enkel-
kinder, worüber ich sehr 
glücklich bin! Seit 1987 
führe ich eine eigene 
Physiotherapie-Praxis in 
Schallstadt. 
Im Kirchengemeinderat 
unserer evangelischen 
Gemeinde engagiere 
ich mich seit 6 Jahren, 
singe mit Freude sowohl 
im Rejoice-Chor wie 
auch in der Kantorei 
und bringe mich bei der 
Vorbereitung und Durch-
führung von Bibelkursen 
ein. Der Bereich Kirchen-
musik liegt mir ganz 
besonders am Herzen, 
weil Musik Jung und Alt 
anspricht, der Seele gut-
tut und auch Menschen 
berührt, die der Kirche 
und dem Glauben nicht 
so nahe stehen. Dass wir 
diese Angebote weiter-
führen und ausbauen 
können, dafür möchte ich 
mich einsetzen.
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Eike Bühler
79 Jahre, verheiratet,
5 Kinder und 3 Enkel-
kinder, wohnhaft in 
Mengen seit 1976, 
derzeit Vorsitzender 
des Kirchengemeinde-
rats und unter anderem 
für alle baulichen An-
gelegenheiten zuständig, 
seit ca. 18 Jahren als 
Mitglied des Kirchen-
gemeinderats tätig.

Reinhard Drews
76 Jahre, verheiratet, 
4 Kinder.
Auch für meine dritte 
Amtszeit als Kirchen-
gemeinderat möchte ich 
mich wieder zum Wohle 
der Kirchengemeinde 
Mengen-Hartheim 
einbringen. Maschinen-
bau-Ingenieur, meine 
Schwerpunkte für die 
Kirchenarbeit sind die 
geistliche Abendmusik 
und der Förderverein zur 
Unterstützung dringender 
Kirchenprojekte.

Ulrich Kohnle
60 Jahre, verheiratet, 
1 Tochter,
lebe seit 2001 in Hart-
heim, Förster. 
Ich bemühe mich im 
Rahmen angewandter 
Ökumene, den 
katholischen Kirchenchor 
in Hartheim zu ver-
stärken, und ich führe mit 
Vergnügen mein Motor-
rad spazieren.

Mengen-Hartheim

Wilhelm Kolb
78 Jahre, Diplom-
Ingenieur, seit 1968 in 
Hartheim,
seit 2014 bin ich im 
Kirchengemeinderat 
und dort für allgemeine 
Aufgaben im kirchlichen 
Bereich wie z. B. der Be-
zirkssynode tätig.

Gerd Kromer 
58 Jahre, ledig, Holzein-
käufer
Kirchengemeinde-
rat-Schwerpunkt: 
Organisation (z. B. 
„Pfarrgartenhock“)

Warum wählen?

Alle sechs Jahre werden in unserer 
Kirche die Gemeindeleitungen neu 
gewählt. Ihre Aufgabe hat Gewicht: 
Sie erarbeiten Ziele und Schwer-
punkte der kirchlichen Arbeit und 
wachen über die Finanzen ihrer 
Kirchengemeinde. Gottesdienst und 
Kirchenmusik, Kindergarten und 
Seelsorge, die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen, Angebote für 
Senioren und Bildungsarbeit, Bau-
maßnahmen und Verwaltungsarbeit 
sind einige der Themen, die von 
ihnen bearbeitet werden. Und nicht 
zuletzt wählen sie den Pfarrer oder 
die Pfarrerin. 
Die Kandidierenden, die sich 
für dieses verantwortungsvolle 
Leitungsamt zur Verfügung stellen, 
brauchen Ihre Unterstützung! Je 
mehr sich an der Wahl beteiligen, 
desto gestärkter kann ein Leitungs-
gremium arbeiten. 
Bis zum 16. November erhalten 
Sie Ihre persönlichen Brief-Wahl-
unterlagen. Bis zum 1. Dezember 
können Sie dann wählen:

Mengen-Hartheim
Bitte bringen Sie dazu Ihren Wahl-
brief zurück ins Pfarramt
(Hauptstr. 42, 79227 Schallstadt 
- Mengen) oder werfen Sie ihn in 
die Wahlbriefkästen bei „Schmidts 
Wurstlädle“ (Hauptstr. 32,
79227 Mengen), im Rathaus in 
Hartheim (Feldkircher Str. 14,
79258 Hartheim) oder in den Brief-
kasten am Martin-Luther-Haus in 
Hartheim (Hausener Str. 22,
79258 Hartheim) ein. 

Ansonsten gibt es noch die 
Möglichkeit die Wahlbriefe frankiert 
und mit der Post ans Pfarramt zu 
schicken. Die Wahlzeit am Pfarramt 
in Mengen endet am 
1. Advent um 17.00 Uhr. Bei allen 
anderen Abgabestellen endet die 
Wahlmöglichkeit am Freitag den 
29.11.2019 um 12.00 Uhr.
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GEMEINDELEBEN
Mengen-Hartheim

Kindergottesdienst
Am 13.10.2019 startete der 
Kindergottesdienst wieder nach 
der Sommerpause. Unser 
Thema war: „Einen Turm bauen 
bis in den Himmel“. Es waren 
einige neue Kinder gekommen, 
und wir starteten, wie immer 
mit unserem Begrüßungs-
lied, „Einfach spitze, dass DU 
da bist“. Nach einem kurzen 
Gebet durften die Kinder – teils 
unterstützt durch die Eltern - in 
zwei Gruppen einen Turm aus 
Kunststoffklötzen bauen so 
hoch sie konnten, was sich als 
gar nicht so einfach darstellte. 
Nach einer kurzen Geschichte, 
in der es unter anderem darum 
ging, dass man sich beim Turm-
bauen möglichst einig sein sollte, 
denn „ wenn man zusammen 
was bauen will, muss man ein 
Team sein und zusammenhalten“. 
Damit das auch nach Streitereien 
wieder gelingen kann, so lasen 
wir in der Geschichte, be-
kommen wir von Gott „neue 
Ohren“, damit man sich wieder 
besser verstehen kann. Das 
ging ganz einfach: taubes Ohr 
ab - und ein neues Ohr zum Ver-
stehen dran. Auch das berühmte 
Bild von Pieter Bruegel der Ältere 
vom Turmbau zu Babel haben 
wir uns angeschaut. Danach 
machten sich die Kinder erneut 
freudig daran, einen weiteren 
Turm zu bauen, dieses Mal aus 

Erntedank-Gottesdienst in der Martinskirche in 
Mengen mit Erntegaben und Landfrauen. 

Der Erntedank-Gottesdienst am 6. Oktober bei kühlem, 
leicht regnerischem Wetter wurde traditionell mit dem 
Einzug der Landfrauen in die Martinskirche in Mengen 
begonnen. Auch einige Gemeindemitglieder aus Hartheim 
waren gekommen. 
Die unterschiedlichen Erntegaben wurden auf den Stufen 
vor dem Altar platziert, wodurch jeder, der die Kirche 
betrat, sie gleich sehen konnte. 

Besonderen Dank, den 
Landfrauen und allen anderen 
Spendern und Helfern, die diesen
großartigen Erntedank-
Gottesdienst unterstützt haben.

Während dem 
Erntedank-Gottesdienst 
wurden auch die neuen 
Konfirmanden 
vorgestellt, und Jona 
Stöhr getauft. Die 
Kollekte wurde von den 
Konfirmanden 
eingesammelt. 

Wie auch die Jahre zuvor wurden die Ernte - Gaben der Tafel Bad Krozingen 
gespendet, wo diese an bedürftige Personen mit geringem Einkommen verkauft 
werden. Die Arbeit, die größtenteils von Ehrenamtlichen Helfern und Spendern 
getragenen Vereins, kommt wirklich an. 

Holzstäbchen. Die Einigkeit war groß, so sind wirklich hohe Türme 
entstanden, die auch stehen geblieben sind. Danach durften 
die Türme dann zum gewollten Einsturz gebracht werden und 
wir haben den Kindergottesdienst mit einem gemeinsamen Vater 
Unser beendet.
Der nächste Kindergottesdienst findet am 24.11.2019 im Ge-
meindesaal statt. Thema wird sein: Gott sammelt meine Tränen/
Hoffnung für alle. 

Geistliche Abendmusik im zweiten Halbjahr 2019 
und 1. Halbjahr 2020
an folgenden Samstagen, jeweils um 19 Uhr in der Martinskirche Mengen

16.11.2019	 Saxophon - Trio
18.01.2020	 Geistliche Abendmusik in Mengen
14.03.2020	 Geistliche Abendmusik in Mengen
25.04.2020	 Geistliche Abendmusik in Mengen
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GEMEINDELEBEN
Mengen-Hartheim

ÖAE - Ökumenische Arbeitsgemeinschaft 
Erwachsenenbildung

18.11.2019
Die Erkältungszeit kommt – 
Abwehrkräfte stärken mit Zitrusfrüchten
Wissenswertes und praktische Tipps für die Abwehr von Er-
kältungen sowie raffinierte Rezepte mit Zitrusfrüchten.
Referentin: Pia Knappe, Freiburg
19:30 Uhr im MLH

09.12.2019
Adventsabend mit Musik, Stollen 
und biblischen Gestalten im Advent
Einstimmung in den Advent mit Landvolkpfarrer Dr. Thomas 
Dietrich, der uns die biblischen Gestalten, die im Advent wichtig 
sind, näher bringen wird. Musikalisch begleitet vom Chor 
Cantissima.
19:30 Uhr im MLH

Bei Vortragsveranstaltungen erheben wir einen Kostenbeitrag von 
3 € für Erwachsene und 1 € für Jugendliche. Nähere Informationen 
zu den einzelnen Veranstaltungen werden im Gemeindeblatt 
bekannt gegeben. Die Veranstaltungen finden üblicherweise im 
Martin-Luther-Haus (MLH), Hausener Str. 22 in Hartheim statt.

Konfiausflug
Am 26.10.2019 waren alle Konfirmanden 
zusammen mit Pfarrer Jobst Bösenecker 
und Michael Müller im Europapark. Aus-
führlicher Bericht folgt in der nächsten 
Gemeinsamausgabe.

Weihnachtsgottesdienste
24. Dezember 2019
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Weih-
nachtsspiel in der Kirche St. Stephan in 
Bremgarten
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel in der Martinskirche Mengen
18.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst in der 
Martinskirche in Mengen

25. Dezember 2019
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim

26. Dezember 2019
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen

Einladung zum Adventskaffee 
am 01. Dezember 2019 ab 15 Uhr im Gemeindesaal in Mengen 

 
 

Wir laden Sie ein, mit uns zusammen bei Kaffee, Kuchen und 
Kerzenschein die Adventszeit zu beginnen. 

 
 
Für alle Kinder wird es ein tolles Bastelangebot geben. 
 
 
 
Wir freuen uns auch dieses Jahr über Kuchenspenden und bitten, diese vorher im 
Pfarramt Tel. 2476 anzugeben. 
 
      

       Es freut sich auf Sie  
       Ihre Evangelische Kirchengemeinde Mengen-Hartheim 

Adventskaffee 2019 in Hartheim 
 
Wir laden Sie herzlich zum Adventskaffee im Martin-Luther-Haus in Hartheim am 15.12.2019 
ein. 
Bei Kaffee, Kuchen und Kerzenschein können Sie gemütlich zusammensitzen, nette 
Gespräche führen und die Adventszeit genießen. 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Große und Kleine Besucher! 
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GEMEINDELEBEN
Mengen-Hartheim
GEMEINDELEBEN

Wolfenweiler

Förderkreis Kirchenmusik
Musik tut der Seele gut, 
schenkt Gemeinschaft und ist 
ein Weg, ganz unterschied-
lichen Menschen zu begegnen. 
Musik öffnet Wege in die Ge-
meinde und zum Glauben. 
Deshalb prägen vielfältige 
kirchenmusikalische Angebote 
und Aktivitäten unser Gemeinde-
leben.
Trotz des Einsatzes der vielen 
Chormitglieder oder Projekt-
sängerinnen und Projektsänger, 
die Idealismus, Zeit und Geld 
investieren, können die Kosten 
für das Singen und Musizieren 
– vor allem die Kosten für die 
Chorleitung – durch die Mittel 
der Kirchengemeinde nicht 
vollständig gedeckt werden. 
Die Hilfe von Freunden und 
Förderern ist nötig, um die Musik 
in den Gottesdiensten und die 
Chorarbeit auf Dauer zu ermög-
lichen. 
Deshalb haben wir den „Förder-
kreis Kirchenmusik“ gegründet. 
Er unterstützt die Kirchenmusik 
in unserer Kirchengemeinde.
Wir suchen Menschen, die bereit 
sind, die Kirchenmusik durch 
einen regelmäßigen, selbst be-
stimmten finanziellen Beitrag zu 

unterstützen. Werden Sie Mitglied! In Kirche und Gemeindehaus 
und im Pfarramt liegen Flyer dazu aus, ebenso finden Sie einen 
Vordruck auf unserer Homepage.

Eine neue Idee
Die musikalische Matinee jeden letzten Sonntag im Monat jeweils 
um 11.15 Uhr.
Ab Januar möchten wir mit einem musikalischen Angebot eine 
neue Idee ausprobieren: An jedem letzten Sonntag im Monat 
(außer in den Pfingst- und Sommerferien) soll nach dem Gottes-
dienst um 11.15 Uhr eine musikalische Matinee in unserer 
evangelischen Kirche in Wolfenweiler stattfinden. Sie soll ganz 
unterschiedlichen Musikerinnen und Musikern die Möglichkeit 
bieten, ein kleines Konzert von etwa einer guten halben Stunde zu 
gestalten. Wir möchten Sie ganz herzlich dazu einladen!
Musikerinnen und Musiker können bei Interesse gerne auf uns zu-
kommen. Kontaktadresse: Lindi Thomas, Kontakt übers Pfarramt 
(Tel. 07664-6519 oder Mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de).
Die ersten Matinee-Termine sind am 26.01.2020, 23.02.2020 und 
29.03.2020.
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MENGEN

Sonntag, 17.11.2019
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Feier am Denkmal mit dem 
Bürgermeister und dem Musik-
verein Mengen
(Pfrin. Heimburger)

Sonntag, 24.11.2019
09.30 Uhr Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag 
(Dekan Heimburger)

Sonntag, 01.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst
(Prädikantin Bieberstein)

Sonntag, 15.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfr. Bösenecker)

Dienstag, 24.12.2019
16.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel
18.00 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst
(Pfr. Bösenecker)

Donnerstag, 26.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfr. Bösenecker)

Sonntag, 29.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst in 
Ehrenkirchen
(Pfr. Jost)
10.00 Uhr Gottesdienst in 
Wolfenweiler
(Dekan Heimburger)

Mittwoch, 01.01.2020
10.00 Uhr Neujahrsgottesdienst
(Pfr. Bösenecker)

Sonntag, 05.01.2020
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfr. Bösenecker)

Sonntag, 19.01.2020
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfr. Bösenecker)

Sonntag, 02.02.2020
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfr. Bösenecker)

Sonntag, 16.02.2020
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfr. Bösenecker)

HARTHEIM

Sonntag, 24.11.2019
11.15 Uhr Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
(Dekan Heimburger)

Sonntag, 08.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bösenecker)

Sonntag, 22.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bösenecker)

Dienstag, 24.12.2019
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Weihnachtsspiel der 
Konfirmanden in der Kirche St. Stephan in Bremgarten

Mittwoch, 25.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bösenecker)

Sonntag, 29.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehrenkirchen (Pfr. Jost)
10.00 Uhr Gottesdienst in Wolfenweiler (Dekan Heimburger)

Dienstag, 31.12.2019
10.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst (Pfr. Bösenecker)

Sonntag, 12.01.2020
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bösenecker)

Sonntag, 26.01.2020
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bösenecker)

Sonntag, 09.02.2020
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bösenecker)

Sonntag, 23.02.2020
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bösenecker)

GOTTESDIENSTE
Mengen-Hartheim

Kindergottesdienste
24.11.2019 11.15 Uhr im Gemeindesaal Mengen 
„Gott sammelt meine Tränen/Hoffnung für Alle“
01.12.2019 15.00 Uhr im Gemeindesaal Mengen 
„Angebote für die Kleinen Besucher des Adventskaffees“
24.12.2019 16.00 Uhr in der Martinskirche in Mengen 
„Familiengottesdienst mit Krippenspiel“
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Sonntag, 17.11.2019 
10.00h gemeinsamer Gottes-
dienst zum Volkstrauertag in 
Mengen, Pfrin. C. Heimburger 
(Kein Gottesdienst in Wolfen-
weiler)

Sonntag, 24.11.2019
10.00 Uhr Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag, es singt die 
Kantorei, Pfrin. C. Heimburger

Sonntag, 01.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst zum 
1. Advent, Pfrin. C. Heimburger
11.15 Uhr Gottesdienst in der 
Öhlinsweiler Kapelle in 
Pfaffenweiler

Sonntag, 08.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst zum 
2. Advent mit Projektchor, 
Pfrin. C. Heimburger

Sonntag, 15.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst zum 
3. Advent, 
Prädikantin Almut Oser

Sonntag, 22.12.2019
18.00 Uhr Singen von alten und 
neuen Advents- und Weih-
nachtsliedern, mit Jugendchor

Heilig Abend, 24.12.2019
15.30 Uhr Ökum. Familien-
gottesdienst mit Krippenspiel, 
Pfrin. C. Heimburger
17.00 Uhr Christvesper, es singt 
die Kantorei, 
Pfrin. C. Heimburger
22.30 Uhr Christmette, mit dem 
Rejoice Chor, 
Dekan R. Heimburger

1. Weihnachtstag, 25.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst unter 
Mitwirkung von Musikverein 
und Chorgemeinschaft, 
Pfrin. C. Heimburger

2. Weihnachtstag, 26.12.2019
Einladung zum Gottesdienst um 
10.00 Uhr in Mengen oder
um 18.00 Uhr Burgweihnacht in 
Staufen

Sonntag, 29.12.2019
10.00 Uhr zentraler Gottesdienst, Dekan R. Heimburger

Silvester, 31.12.2019
18.00 Uhr Ökumenischer Jahresschlussgottesdienst, 
Pfrin. C. Heimburger und und ökumenisches Team

Sonntag, 05.01.2020
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit persönlicher Segnung, 
Pfrin. C. Heimburger

Sonntag, 12.01.2020
10.00 Uhr Gottesdienst, Dekan R. Heimburger

Sonntag, 19.01.2020
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung der alten und Ein-
führung der neuen Kirchenältesten, mit Abendmahl, 
Pfrin. C. Heimburger
11.15 Uhr ökum. Gottesdienst für Kleine u. Große in der kath. 
Kirche St. Blasius, Schallstadt

Sonntag, 26.01.2020
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfrin. C. Heimburger
11.15 Uhr Gottesdienst in der Öhlinsweiler Kapelle 
in Pfaffenweiler

Sonntag, 02.02.2020
18.00 Uhr Abendgottesdienst, Pfrin. C. Heimburger

Sonntag, 09.02.2020
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 100-jährigen 
Bestehen des Turnverein Schallstadt, Turnhalle Schallstadt, 
Pfr. A. Schuler und Pfrin. C. Heimburger

Sonntag, 16.02.2020
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. C. Heimburger

Sonntag, 23.02.2020
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. C. Heimburger
11.15 Uhr Gottesdienst in der Öhlinsweiler Kapelle, Pfaffenweiler

Die Orte des ökumenischen Klein-und-Groß-Gottes-
dienstes und die Termine des Kindergottesdienstes (zeit-
gleich mit dem „Erwachsenengottesdienst“ mit gemeinsamem 
Beginn und Fortsetzung im evang. Gemeindehaus) werden in 
den örtlichen Mitteilungsblättern bekannt gegeben.
Für beide Projekte freuen wir uns über Unterstützung bei 
der Vorbereitung und Gestaltung, um noch mehr Kinder ver-
schiedener Altersstufen ansprechen zu können. (Bitte rufen Sie 
bei Interesse einfach im Pfarramt (6519) an oder sprechen Sie 
eine Mitarbeiterin an).

GOTTESDIENSTE
Wolfenweiler
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GEMEINDELEBEN
Mengen-Hartheim
GEMEINDELEBEN

Wolfenweiler

1. Advent: Adventskaffee 
mit schönen Dingen, 
Kirchenwahl und Konzert
Der 1. Advent beginnt in unserer 
Gemeinde mit adventlichen 
Gottesdiensten in Wolfenweiler 
und Pfaffenweiler.
Am Nachmittag von 14.30 – 
16.30 Uhr laden wir dann ein 
zum „Adventskaffee mit schönen 
Dingen“: Es wird wieder „schöne 
Dinge“ geben, zum Beispiel 
kreativ gestaltete Karten, schöne 
Basteleien, Puppenkleidung, 
auch leckere Überraschungen. 
Im Mittelpunkt steht aber die 
Gemeinschaft bei Kaffee und 
selbst gebackenem Kuchen – 
und das gemeinsame Singen 
von Adventsliedern. Für Kinder 
gibt es eine Vorlese-Ecke mit 
spannenden Geschichten. 
Schülerinnen und Schüler des 
Musikstudios Arte werden den 
Nachmittag mitgestalten. Wir 
sind sehr dankbar für Kuchen- 
und Tortenspenden (nach der 
Kirche oder ab 13.30 Uhr) und 
freuen uns auf alle Begegnungen.

Gleichzeitig läuft die Kirchen-
wahl. Bis 16.00 Uhr besteht die 
Möglichkeit, seinen Wahlbrief 
abzugeben. Dann beginnt die 
(öffentliche) Auszählung der 
Stimmen im Obergeschoss. 
Die öffentliche Bekanntgabe 
des Wahlergebnisses findet im 
Gottesdienst am 2. Advent statt.
Der Tag endet mit dem vor-
weihnachtlichen Konzert des 
Rejoice-Chores und des Kiew 
Brass Quintetts um 19.00 Uhr in 
der Kirche. Herzliche Einladung!

Dem Stern folgen – 
Lebendiger Advent in 
Schallstadt
Sich im vorweihnachtlichen 
Trubel unterbrechen lassen, mit-
einander singen, hören, feiern, 
sich austauschen, sich stärken: 
Dazu sind Sie im Advent jeweils 
montags, mittwochs und freitags 
und einmal auch sonntags um 
18.30h in Schallstadt, Wolfen-
weiler, Föhren und Leutersberg 
eingeladen.
Die Termine und Treffpunkte 

(draußen) werden im Gemeindeblatt jeweils bekannt gegeben – 
Erkennungszeichen ist der Stern! Bitte ein Licht (Laterne, Handy…) 
und ein Trinkgefäß mitbringen.

Abendgottesdienst mit Advents- und Weihnachts-
liedern am 4. Advent. 
Am Abend des 4. Advent laden wir um 18.00 Uhr ein zum Singen 
von alten und neuen Advents- und Weihnachtsliedern in der Kirche. 
Der Jugendchor wird das Singen mitgestalten. Herzliche Ein-
ladung!

Gottesdienst mit persönlicher Segnung
Das neue Jahr mit dem persönlichen Zuspruch von Gottes Segen 
beginnen – dazu laden wir am ersten Sonntag im neuen Jahr, am 
5. Januar 2020 im Abendgottesdienst ein. Nach der Predigt wird 
es eine Zeit mit Musik geben, in der sich einzelne den Segen 
Gottes zusprechen lassen können. Der Gottesdienst wird mit dem 
gemeinsamen Segen enden.

Miteinander Bibellesen und Beten –
Allianzgebetswoche
Einmal im Jahr laden Liebenzeller Gemeinschaft, Evangelischer 
Gemeinschaftsverband AB und die evangelische Kirchen-
gemeinde ein zum gemeinsamen Gebet und zum Bibellesen. Im 
Jahr 2020 stehen die Gebetstreffen unter dem Thema „Wo gehöre 
ich hin?“ und finden wieder in der dritten Januar-Woche ab dem 
12. Januar 2020 statt. Die einzelnen Termine werden in den Ge-
meindeblättern veröffentlicht. 

Glauben.
Eine Spurensuche.
Haben Sie Lust, sich gemeinsam mit anderen auf die „Spurensu-
che“ zu elementaren Fragen des Glaubens zu machen?
Dazu lädt ein „Glaubenskurs“ an sechs Abenden ein, an denen wir 
miteinander ins Gespräch kommen wollen. Es wird kurze themati-
sche Einführungen und Impulse geben, aber wichtig ist das ge-
meinsame Gespräch.
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Deshalb ist der Kurs geeignet 
zum Beispiel
•	 für alle, die sich grundsätzlich
	 und kompakt über den christ-
	 lichen Glauben informieren
	 wollen 
•	 für alle, die überlegen, ob sie
	 mit dem christlichen Glauben
	 etwas anfangen können und
	 wollen oder nicht
•	 auch für Erwachsene, die sich
	 gerne taufen lassen möchten.

Wir treffen uns im Januar / 
Februar /März 2020 an sechs 
Abenden jeweils von 20.00 bis 
21.30 Uhr im evang. Gemeinde-
haus, Kirchstr. 14 in Schallstadt 
– einmal montags, sonst am 
Mittwoch.
Themen und Termine:
Mo, 20.1.: Darf ich bekannt 
machen? Gott.
Mi, 29.1.: Ein faszinierendes 
Leben: Jesus von Nazareth
Mi, 5.2.: Wie der Stein ins 
Rollen kam: Jesus Christus
Mi, 12.2..: Sie werden begeis-
tert sein: Der Heilige Geist
Mi, 19.2.: Mit Gott im Gespräch: 
Beten
Mi, 4.3.: Wir feiern auf dem 
Weg zum Glauben
Herzliche Einladung!
Wir bitten um Anmeldung 
bis zum 13. Januar 2020: per 
Mail oder Telefon (Mail: wol-
fenweiler@kbz.ekiba.de, Tel. 
07664/6519)

„Die guten Hirten von 
Bethlehem“ 
Ein musikalisches Krippenspiel 
für Kinder ab der 1. Klasse
Der ökumenische Kinder-
chor lädt Kinder ab der ersten 
Klasse ganz herzlich zum 
Mitspielen und Mitsingen, beim 
musikalischen Krippenspiel an 
Heiligabend um 15:30 Uhr ein.
Gemeinsam üben wir die Lieder 
und Szenen des musikalischen 
Krippenspiels, werden daneben 
aber auch Zeit haben, ge-
meinsam zu basteln, zu backen 
und zu spielen.

Proben-Termine:
Montag, 25. November 2019
17 bis 18:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus
Montag, 2. Dezember 2019
17 bis 18:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus
Montag, 9. Dezember 2019
17 bis 18:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus
Montag, 16. Dezember 2019
17 bis 18:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus
Samstag, 21. Dezember 2019
10 bis 12 Uhr im evangelischen Gemeindehaus
Montag, 23. Dezember 2019
10-11 Uhr Generalprobe in der Kirche
Dienstag, 24. Dezember 2019; 15:30 Uhr Gottesdienst mit 
Krippenspiel – Treffen 15:15 Uhr in der Kirche
Komm vorbei! Wir freuen uns auf Dich!
Anmeldungen und weitere Informationen bei Heike Binder heike_
binder@web.de

Advent ist ein Leuchten
Herzliche Einladung zu den Konzerten des Projektchores
In nur einem Monat hat ein großer Projektchor stimmungsvolle 
Advents- und Weihnachtslieder von J. S. Bach, Ola Gjeilo, Ēriks 
Ešenvalds und vielen mehr eingeübt, die nun in den beiden 
Adventskonzerten erklingen können! Arrangements der Pop-
gruppen Pentatonix erklingen neben tollen Instrumentalstücken 
mit Cello und Saxofon. Es singen der Projektchor und der 
ökumenische Jugendchor Wolfenweiler und Schallstadt unter der 
Leitung von Heike Binder. Als Instrumentalisten wirken mit Maira 
Thomas, Saxofon, Destine Traute, Cello und Helmut Scherer, 
Klavier. Wir freuen uns über Spenden.
Konzert-Termine:
Freitag, 13. Dezember 2019, 20 Uhr evangelische Kirche 
Mengen
Sonntag, 15. Dezember 2019 19 Uhr evangelische Kirche 
Wolfenweiler

Weihnachtspäckchen für die Ukraine
Freude schenken: Kinder-, Senioren- und Familienpäckchen
Pro Sendung bitte 3 Euro Transportkosten.
Abgabe bis 15.12.: Rejoice Chor oder Fam. Schönberger,
Lindenstr.18 oder Frau A. Werner Mühlenstr.14.
Infos zum Inhalt bei angela.werner1@web.de
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Weinhaus Stork 
Inh. Regina Stork 

 
    Im Bopser 2, D-79227 Schallstadt 
Tel.: 07664/6324  Fax: 07664/617062 

E-mail: info@weingut-stork.de 
www.weinhaus-stork.de 

Es ist nur eine Randgeschichte 
im Advent: Mit Johannes hatte 
keiner mehr gerechnet – am 
wenigsten seine Eltern Elisabeth 
und Zacharias. Das Paar hatte 
sich sehnlichst ein Kind ge-
wünscht, dafür gebetet – vergeb-
lich. So wurden sie alt. Als dann 
ein Engel bei Zacharias vorbei-
kommt und ihm die Geburt eines 
Sohnes ankündigt, kann er das 
gar nicht glauben. Ganz anders 
Elisabeth. Sie wundert sich nicht, 
in ihrem Alter noch schwanger 
zu werden. Sie ist einfach nur 
dankbar.

An Wunder zu glauben fällt uns 
schwer. Aber ich möchte gerne 
Elisabeths Gottvertrauen und 
ihre Dankbarkeit haben. Sie hat 
darunter gelitten, kein Kind zu 
haben, aber sie ist nicht daran 
zerbrochen. Sie hatte einen lie-
bevollen Mann. Beide waren eng 
miteinander verbunden. 
Das Traurige nicht ausblenden, 
aber für das Gute und die schö-
nen Momente, die wir erleben, 
dankbar sein. Diese Botschaft 
nehme ich von dieser Randge-
schichte im Advent für mich mit. 

Rainer Heimburger

Das Unglaubliche 
wird wahr
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Wir begrüßen ...
Johanna Bronner
Lusy Kenk

KIRCHENBUCH

Wir freuen uns mit ... 
Peter Meier und 
Simone Meier-Junker

Wir trauern um ...
Erich Danner
Kurt Jakob
Nadine-Kristin Siegwolf
Hansjörg Hanser
Karl Köhler

Wir begrüßen ...
Jona Stöhr

Wir trauern um ...
Manfred Jakob
Wolfgang Becker
Anneliese Zipfel

Mengen-Hartheim

Wolfenweiler

IMPRESSUM

Wolfenweiler
Pfarrerin: Christine Heimburger
Vors. des Kirchengemeinderates:
Helga Pfefferle, Tel. 61637
Sekretärin: Irmtraud Jenne 
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Dienstag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag von 14.00 – 17.00 Uhr 
Anschrift: 
Kirchstraße 10, 79227 Schallstadt
Tel.: 07664/ 6519
E-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de 
https://www.ekbh.de/index.php/ 
gemeinden/wolfenweiler
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Tel. 07664/59708
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Wir freuen uns mit ... 
Paul Waigel und Olga Waigel 
geb. Stumpf
Daniel Schubert und Selina 
Schubert geb. Sprich
Mathias Walther und Melissa 
Walther geb. Peinelt
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Der erste Schritt im Schnee, 
ein neues Buch aufschlagen, 
das erste Mal nach langer 
Zeit wieder in der Sonne sit-
zen – den Zauber der Anfän-
ge kennt wohl jeder. Beson-
ders am Beginn eines neuen 
Jahres: Es ist eine Chance, 
manche Dinge anders zu 
sehen: mal wieder anzufan-
gen zu träumen, Wünsche 
zu entdecken, Visionen zu 
entwickeln. Oder etwas 
beginnen, was man schon 
immer einmal tun wollte: 
Allein in den Urlaub fahren. 
Ein Bild malen. Neugieriger 
sein. Manchmal sind es gar 
nicht die großen Vorsätze, 
die Veränderungen bewir-
ken, sondern kleine Schritte 
in eine andere Richtung. 
Wie auch immer Sie ins 
neue Jahr gehen, 
Gottes Segen geht mit.

WEGE INS 
NEUE JAHR


